
 

 

Protokoll der 25. Sitzung der SIE-PG Sicherheit und Mobilität 
am 27.11.2019 

Teilnehmende: 
Glesmann, Saskia   SVE 
Guhlke, Erich  
Hoß, Ute    VdK  
Houf, Melanie    Kreispolizei / Kriminalprävention 
Kapelan, Walter   Sprecher der SIE Projektgruppe Sicherheit und Mobilität   
Kastenholz, Marie-Theres  Sprecherin der SIE Projektgruppe Politik 
Morr, Roger    FDP Fraktion  
Pütz, Hans Werner   Stellv. Sprecher der PG Politik 
Samoly, Swen    Beirat für Menschen mit Behinderung  
Schmadel, Hildegard Stellvertr. Sprecherin der SIE Projektgruppe Sicherheit 

und Mobilität / feder e.V. 
Vogt, Franz-Josef 
Weinand, Gerd   Seniorenverband BRH  
 
Entschuldigt: 
Brieden, Barbara   Stabsstelle Demographie / Seniorenbüro  
Bunke Reinhard   Senioren Portal 
Dr. Decker, Karl-Heinz 
Decker, Inge 
 
von der Verwaltung: 
Könn, Achim    FB 4, Verkehrsangelegenheiten  
Salentin, Gertrude   Seniorenbüro 
 
Beginn: 10:00 Uhr 
Ende:  12:00 Uhr  

Top I 
Begrüßung  
 
Herr Kapelan begrüßt die Teilnehmenden zur fünfundzwanzigsten Sitzung der SIE-Projekt-
gruppe Sicherheit und Mobilität.  
 
 
Top II 
Wahl eines Sprechers / einer Sprecherin und der Stellvertretung  
 
Herr Kapelan wird einstimmig als Sprecher gewählt und nimmt die Wahl an.  
Frau Schmadel wird einstimmig als stellvertretende Sprecherin gewählt und nimmt die Wahl 
ebenfalls an.  
 
 
Top III 
Rückblick Plenum / Aufträge an die PG Sicherheit und Mobilität 
 
Das SIE Plenum hat am 14. November mit ca. 70 Teilnehmer/innen stattgefunden. Für die 
PG Sicherheit und Mobilität berichtete Herr Kapelan. 
 
Der Änderung der Geschäftsordnung entsprechend der Entwurfsfassung vom 14. November 
wurde zugestimmt.  
 



 

 

Frau Kastenholz erklärt, dass somit durch die beschlossene Versammlungswahl im Plenum 
alles soweit geregelt ist, um im Jahre 2020 offiziell der Landesseniorenvertretung beizutre-
ten.  
 
Die PG Sicherheit und Mobilität hat den Auftrag des Plenums erhalten weiterzuarbeiten.  
 
 
Auf der Agenda für 2020 stehen:   
- Mobilitätskonzept der Kreisstadt Euskirchen 
- Unterstützung weiterer Aktionen der Kriminalprävention 
- Mobil und Sicher im Alter - ältere Autofahrer 
- Woche der Mobilität 2020 
 
 
TOP IV 
Rückblick Woche der Mobilität 2019 / NRW Rollatorentage vom 16. – 22. September 2019:  
 
Die Aktionen in Euskirchen wurden von der SVE in Kooperation mit dem KreisSportBund or-
ganisiert. Eingebunden waren ein Sanitätshaus und die Kriminalprävention. Unterstützt wur-
den die Veranstaltungen von einzelnen Mitgliedern der PG Sicherheit und Mobilität  
 
Die vorliegende Auswertung des KreisSportBundes wird präsentiert und diskutiert:  
 
Frau Glesmann erklärt die Auswertungen anhand der Präsentation. Fazit der Rollatorentage 
ist: Jung und Alt müssen zusammen die Aufgaben lernen, damit die Hemmschwelle im Alter 
nicht zu groß ist. 
 
Eine Vernetzung mit dem KreisSportBund und den Vereinen wird angeregt. 
 
 
TOP V 
Fachtagung VRS Städtenetzwerk Mobilität zum Thema „Zukunft des ÖPNV“  
Hier: Präsentation des VRS beim Austausch mit den Seniorenvertretungen zum Thema: „Fi-
nanzierung des ÖPNV im VRS“ 
 
Die Präsentation wird gezeigt und diskutiert:  

• VRS Euskirchen hat noch Kapazität für den Transport ihrer Fahrgäste. 

• In Euskirchen ist der Nahverkehr zufriedenstellend.  

 

TOP VI 
Auffrischung der theoretischen / praktischen Fahrkenntnisse älterer Autofahrer 

Es war angeregt worden, im nächsten Jahr eine Veranstaltung zu organisieren, bei der ein 
Fahrlehrer und ein Neurologe in humoristischer Art und Weise über mögliche Einschränkun-
gen oder Besonderheiten älterer Autofahrer berichten.  

Frau Kastenholz hat entsprechend Kontakt aufgenommen. Leider war bisher keine Fahr-
schule/Fahrlehrer bereit dieses Projekt zu unterstützen, lediglich eine Fahrschule aus Bonn 
hat Interesse gezeigt. Eine Teilnahme bei der Veranstaltung würde mit 75 € für 45 Minuten in 
Rechnung gestellt.  

Herr Weinand regt an, vom ADAC ein theoretisches Auffrischen des Führerscheins im City 
Forum durchzuführen. 

Herrn Kapelan wird beim ADAC Euskirchen eine Anfrage stellen. 



 

 

TOP V II  
Weitere Planungen in Kooperation mit der Kriminalprävention 

Es wird angestrebt, weitere Veranstaltungen zu organisieren und zukünftige Aktionen der 
Kriminalprävention zu unterstützen.  
 

➢ Hier: „Digitaler Engel“  
  

Frau Kastenholz und Frau Houf informieren:  

Die Digitalen Engel sind drei Digitalexpertinnen und -experten, die mit einem Infomobil quer 

durch Deutschland reisen. Sie gehen dorthin, wo ältere Menschen sich im Alltag bewegen: 

vom Marktplatz über Mehrgenerationenhäuser bis hin zu Seniorentreffs. Im persönlichen Ge-

spräch werden digitale Angebote vorgestellt, konkrete Fragen beantwortet und Ängste abge-

baut. Wie bei den Angeboten des Digital-Kompass geht es darum, älteren Menschen Fragen 

zur Digitalisierung zu beantworten, Chancen aufzuzeigen und Ängste vor der Anwendung di-

gitaler Hilfen zu nehmen.  

Die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben soll dadurch gestärkt und eine selbstbestimmte 

Lebensgestaltung im Alter ermöglicht werden. Während der Digital-Kompass durch Schulun-

gen, Materialien und Digitale Stammtische und Online Vorträge lokale Strukturen unterstützt, 

fährt das Infomobil direkt in das persönliche Umfeld der Älteren und bietet an Infoständen 

und durch Vorträge insbesondere jenen Menschen, die noch gar keine Berührungspunkte 

mit digitalen Angeboten hatten, einen ersten Einstieg. Für Schulungsangebote und Treff-

punkte zum Erfahrungsaustausch werden Interessierten ortsnahe Bildungsangebote empfoh-

len – dazu gehören natürlich auch Digital-Kompass Standorte.  

 

Über das Projekt 

Initiator des Digitalen Engels ist Deutschland sicher im Netz e.V. (DsiN). DsiN ist Ansprech-

partner für Verbraucher und Unternehmen zu konkreten Hilfestellungen für IT-Sicherheit. Mit 

seinen Mitgliedern und Partnern betreibt der Verein zahlreiche Projekte zum sicheren Um-

gang in der digitalen Welt. Schirmherrin ist Dr. Franziska Giffey, Bundesministerin für Fami-

lie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ). Das Projekt Digitaler Engel ist Bestandteil der 

Umsetzungsstrategie der Bundesregierung zur Gestaltung des digitalen Wandels und wird 

von DsiN mit Förderung des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

umgesetzt.  

  

 

TOP VIII 
Sonstiges 

 

➢ Altersanzug kann über VdK Düsseldorf bestellt werden. (Kosten ca. 25 Euro)  
 

➢ Kontakt Brillen LVR   
 

➢ Internet – Beteiligungsplattform zum Mobilitätskonzept auf der Homepage der Stadt 
Euskirchen:  
Der Flyer wird ausgeteilt und dem Protokoll beigefügt. 

 

➢ Frau Houf regt an, nochmal einen kleinen Film zu erstellen und in Verbindung mit 
dem Seniorenkino zu zeigen.  

 

 



 

 

 
TOP IX 
Terminierung der nächsten Treffen:  
Das nächste Treffen der PG Sicherheit findet statt am 05.02.2020 statt. 
 
 
 
gez. 
Salentin 

 


